
Warum Minijob? 
Mach mehr draus!

Informieren Sie sich direkt bei Spandauer Unternehmen 
zu Arbeitsbedingungen und zu Guter Arbeit. 

Diskutieren Sie mit Dilek Kolat, Senatorin für Arbeit, In-
tegration und Frauen, Bezirksbürgermeister Helmut Klee-
bank und verschiedenen Unternehmensvertreter/innen 
über Gute Arbeit. 

Lassen Sie sich kostenfrei beraten rund um den Mini-
job, Arbeitsrecht und berufliche Entwicklung. 

Sagen Sie uns in der Fotoaktion: Was bedeutet für Sie 
Gute Arbeit? 

:: Programm

11.00  Eröffnung des 1. Spandauer Tages für Gute 
Arbeit durch Helmut Kleebank, Bezirksbür-
germeister Spandau

13.00  Gesprächsrunde „Gute Arbeit – Was bedeu-
tet das für Spandau und Berlin?“, mit Dilek 
Kolat, Senatorin für Arbeit, Integration und 
Frauen, Helmut Kleebank, Bezirksbürgermeis-
ter Spandau und ausstellenden Unternehmen 

ab 11.15  Fotoaktion: Was bedeutet für Sie Gute Arbeit?

ab 12.00   Kostenfreie Beratung rund um den Minijob 
für alle Interessierten bis 16.00 Uhr: Bin ich 
im Minijob automatisch krankenversichert? 
Ist ein Minijob ein guter Wiedereinstieg in 
den Beruf? Antworten auf diese und andere 
Fragen erhalten Sie vom Team Joboption.

:A Wo?

Marktplatz in der Altstadt Spandau
13597 Berlin

:A Wann?

Samstag, 28. Juni 2014
11.00 – 17.00 Uhr 

:A Wie?

U 7: Altstadt Spandau, Rathaus Spandau
S 5: Spandau 
Bus 130: Breite Straße / Markt 

Spandauer Tag 
für guTe arbeiT

SamStag, 28. JunI 2014  

marktpLatz In Der  
aLtStaDt SpanDau

:8 Ihr Kontakt

zukunft im zentrum GmbH 
Uta Walker

 � +49 (0)30 27 87 33-101
:� u.walker@ziz-berlin.de



zIz-berLIn.De/JoboptIon  
mInIJob-machmehrDrauS.De

Das Projekt wird umgesetzt von 
zukunft im zentrum GmbH 
office@ziz-berlin.de 
www.ziz-berlin.de

 
In Zusammenarbeit mit 
Wert.Arbeit GmbH, Berlin 
info@wertarbeitgmbh.de 
www.wertarbeitgmbh.de

 

Eine Veranstaltung des 
Bezirksamts Spandau von Berlin

Spandauer Tag für guTe arbeiT

SamStag, 28. JunI 2014  

marktpLatz In Der  
aLtStaDt SpanDau

Dilek Kolat, die Senatorin für Arbeit, Integration und 
Frauen, hat 2013 die Kampagne „Warum Minijob? 
Mach mehr draus!“ gestartet. Denn Minijobs als dauer-
hafte Beschäftigung können mit erheblichen Risiken für 
Beschäftigte verbunden sein. Im Rahmen dieser Initiative 
findet in Zusammenarbeit mit dem Bezirksamt Spandau 
der Spandauer Tag für Gute Arbeit statt. 

Gute Arbeit* bedeutet: 

• Sicherheit des Arbeitsplatzes

• existenzsichernde Entlohnung

• gesunde und humane Gestaltung des Arbeitsplatzes 
und der Arbeitszeiten

• Vermeidung jeglicher Diskriminierung am Arbeits-
platz

• gleiche Entlohnung für gleichwertige Arbeit  
(equal pay)

• Vereinbarkeit von Familie und Beruf

• individuelle Entwicklungs- und Aufstiegschancen

:: Teilnehmende Unternehmen 

Warum Minijob? 
Mach mehr draus!

Havelhöhe
Klinik für Anthroposophische Medizin

Havelhöhe
Klinik für Anthroposophische Medizin

*  Charakteristika „Guter Arbeit“ nach dem Programm BerlinArbeit  
der Senatsverwaltung für Arbeit, Integration und Frauen

Das Projekt Joboption wird gefördert im Rahmen der Bundesinitiative „Gleichstellung von Frauen 
in der Wirtschaft“ (www.bundesinitiative- gleichstellen.de). Entwickelt wurde das Programm vom 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales gemeinsam mit der Bundesver einigung der Deutschen 
Arbeitgeberverbände (BDA) und dem Deutschen Gewerkschaftsbund (DGB).  Das Projekt Joboption 
wird finanziert aus Mitteln des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales (BMAS) sowie des Euro-
päischen  Sozialfonds (ESF) und der Senatsverwaltung für Arbeit, Integration und Frauen. 


